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Atwood, Margaret / Preston, Douglas 

Vierzehn Tage; Ein Gemeinschaftsroman 

476 S. - 2024 

Verlag: Dtv 

Geschichten machen die Welt zu einem besseren Ort! 

Vierzehn Tage und Abende auf dem Dach eines Mietshauses in 

New York: Dieses Buchprojekt ist ein Lobgesang auf Leben, 

Menschlichkeit und Gemeinschaft. 

Signatur: ATWO 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerritsen, Tess 

Mutterherz; Thriller 

381 S. – 2024 

Verlag: Blanvalet 

 

Der brutale Mord an einer Bostoner Krankenschwester hält Detective 

Jane Rizzoli und Gerichtsmedizinerin Maura Isles in Atem. Noch in ih-

rer Arbeitskleidung wurde der Frau bei der Heimkehr der Schädel ein-

geschlagen. Hat sie einen Dieb überrascht, oder hat jemand auf sie 

gewartet? 

Signatur: GERR 

 

 

Hildyard, Daisy 

Notstand 

237 S. – 2024 

Verlag: Suhrkamp 

 

Notstand, der vielgepriesene Roman der britischen Autorin Daisy 

Hildyard, zeigt uns den Reichtum der Welt - die betörenden Details 

ebenso wie ihre weitreichende und schicksalhafte Vernetztheit. Ein 

stilles und grossartiges Buch, in dem Mensch und Natur eins sind und 

in dem eine geteilte Zerbrechlichkeit alle Spezies eint. 

Signatur: HILD 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Köhlmeier, Michael 

Das Philosophenschiff 

221 S. – 2024 

Verlag: Hanser 

 

Zu ihrem 100. Geburtstag lädt die Architektin Anouk Perleman-Jacob 

einen Schriftsteller ein und bittet ihn darum, ihr Leben als Roman zu 

erzählen. In Sankt Petersburg geboren, erlebt sie den bolschewisti-

schen Terror. Zusammen mit anderen Intellektuellen wird sie als jun-

ges Mädchen mit ihrer Familie auf einem der sogenannten "Philoso-

phenschiffe" auf Lenins Befehl ins Exil deportiert. Nachdem das Schiff 

fünf Tage und Nächte lang auf dem Finnischen Meerbusen treibt, wird 

ein letzter Passagier an Bord gebracht und in die Verbannung ge-

schickt: Es ist Lenin selbst. 

Signatur: KÖHL 

 

Koppel, Benjamin 

Annas Lied 

525 S. – 2024 

Verlag: Fischer 

 

Eine große europäisch-jüdische Familiensaga - eine schillernde Ge-

schichte über Liebe und die befreiende Kraft der Hoffnung. 

«Annas Lied» ist eine mitreissend und warmherzig erzählte, weltum-

spannende Geschichte über verbotene Liebe, Einsamkeit und Pflicht-

bewusstsein - und nicht zuletzt über die heilende Kraft der Musik, in-

spiriert vom jüdischen Erbe Benjamin Koppels und seiner Familie. 

Signatur: KOPP 

 

 

 

 

 

 

 

Martini, Plionio 

Nicht Anfang und nicht Ende 

237 S. – 2023 

Verlag: Limmat 

 

Hunger, Armut und Allgegenwärtigkeit des Todes treiben Gori um 

1927 aus dem kargen Alltag im Maggiatal ins ferne Kalifornien. Zurück 

lässt er seine erste Liebe, Maddalena, seine Familie und Freunde. 

Zwanzig Jahre später kehrt Gori, geplagt von nicht endendem Heim-

weh, in seine Heimat zurück und findet nichts mehr, wie es war. Mad-

dalena ist tot, die Mutter behindert und der Vater alt und gebrechlich 

geworden. Die in der Ferne ersehnte Heimat ist selbst fremd gewor-

den. 

Signatur: MART 



  

 

 

 

 

 

 

Strout, Elizabeth 

Oh, William! 

221 S. – 2023 

Verlag: btb 

 

Lucy Barton ist eine erfolgreiche Schriftstellerin und Mutter zweier er-

wachsener Töchter. Frisch verwitwet versucht sie, das Leben in New 

York zu meistern. Da begegnet sie überraschend William wieder, ih-

rem ersten Ehemann. Obwohl sie neu geheiratet hatten, sind sie ei-

nander verbunden geblieben. Nun braucht William Lucys Hilfe und 

bittet sie um einen Gefallen ... 

Voller Wärme und Menschlichkeit erzählt Elizabeth Strout von der 

komplexen und innigen Freundschaft zweier Menschen. 

Signatur: STRO 

 

 

 

Zürcher, Urs 

Begehren 

243 S. – 2024 

Verlag: Bilderverlag 

 

Was sind Freundschaften in dieser Welt, in unserer Zeit? Worin mani-

festiert sich das Aufscheinen eines Tabus und dessen Überschreitung? 

In seinem neuen Roman scheibt Urs Zürcher über die zerbrechliche 

Natur von Freundschaften, über Neid und Eros, über den Dégout im 

Leben von vier Menschen in ihren Vierzigern.  

Signatur: ZÜRC 

 

 
 


